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Eine freiwillige Selbstverpflichtung  
zu mehr Nachhaltigkeit in der Arbeit von 
Sportvereinen und -verbänden. 
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WAS IST DIE 
 N!-CHARTA SPORT?

#1

#2
Gemeinsam  
mit dem Sport  
entwickelt.

Ein unkomplizierter Einstieg in  
ein Nachhaltigkeitsmanagement 
für alle Sportvereine und -verbände 
im Land.

ZIELE

Unterstützung bei der Einführung und 
Umsetzung eines ersten Nachhaltigkeits-
managements.A

B

C

Würdigung besonderer Anstrengungen  
von Sportvereinen und -verbänden, ihr eigenes 

Handeln nachhaltig zu gestalten.

Verankerung des Nachhaltigkeitsgedankens  
in der Arbeit der Sportvereine und -verbände im 
Land Baden-Württemberg, um gemeinsam eine  
nachhaltige Zukunft zu gestalten.



VORTEILE DER 
N!-CHARTA SPORT

Steigerung der internen Motivation
Die Motivation der Mitglieder im Bereich des nachhaltigen 

und klimafreundlichen Handelns wird gefördert.

Einsparen von Kosten 
Durch den reduzierten Einsatz von Ressourcen 

können Kosten zum Beispiel im Bereich Energie-
verbrauch eingespart werden.

Bewährtes Nachhaltigkeitsmanagementsystem
Auf Basis der WIN-Charta steht mit der N!-Charta Sport 

ein bereits bewährtes und schlankes Verfahren des 
Nachhaltigkeitsmanagements zur Verfügung. Vereine 

und Verbände müssen nicht bei Null anfangen, sondern 
können sich an bewährten Leitfäden und Strukturierungs-

hilfen orientieren und sparen so viel Zeit.  
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Öffentlichkeit und Präsenz nach außen
Als Mitglied der N!-Charta Sport kann das eigene nach-
haltige Engagement in Ihrer Region medienwirksam nach 
außen präsentiert und die Attraktivität für neue Mitglieder 
gesteigert werden. Das Geleistete im Bereich Nachhaltigkeit 
kann mit wenig Aufwand sichtbar gemacht werden und 
gleichzeitig ein Signal an andere Vereine und Verbände sein.

Hilfe bei der Nachwuchsgewinnung
Die N!-Charta kann Mitglieder dazu motivieren, selbst Ver-
antwortung im Verein/Verband zu übernehmen und bspw. 
der Einstieg in die Übernahme eines längerfristigen Ehren-
amts sein.
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Starkes N!-Charta Sport Netzwerk
N!-Charta Sport Mitglieder haben die Möglichkeit, sich unter-
einander sowie mit dem gesamten Netzwerk der Nachhaltig-
keitsstrategie zu vernetzen. 

Aufbau von Wissen und Ideen
Im Bereich des nachhaltigen Managements kann das nötige 
Know-how aufgebaut werden. Durch den Austausch mit 
anderen Vereinen und Verbänden im Rahmen der N!-Charta 
Sport entstehen neue Ideen. Auch das N!-Charta Sport Team 
unterstützt und berät die Unterzeichner bei Fragen und 
Anliegen.
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Starke Verhandlungsposition
Die Unterzeichnung der N!-Charta Sport stärkt die Ver-

handlungsposition gegenüber Kooperationspartnerschaften, 
Sponsorinnen und Sponsoren sowie Kommunen.
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DER N!-CHARTA SPORT 
PROZESS

Phase 03  Ausführung des Zielkonzepts bzw. des Umsetzungsstands
Die Sportvereine und -verbände beginnen damit, die beschlossenen 
Maßnahmen in ihrer Vereins- und Verbandsarbeit umzusetzen. 
Sportvereine und -verbände können im Zielkonzept eigene Schwerpunkte 
setzen und sich damit auf die ihnen wichtigen Leitsätze und Ziele 
konzentrieren.

Phase 04  Organisation einer lokalen Nachhaltigkeitsaktion
Die Sportvereine und -verbände führen einmal im Jahr eine lokale 
Nachhaltigkeitsaktion durch. Die Aktion soll einen oder mehrere Leitsätze 
der N!-Charta Sport aufgreifen. Sie kann in ein bestehendes Format, 
wie ein Turnier oder einen Tag der offenen Tür, integriert werden oder 
eine neue Idee umsetzen. So wird nachhaltiges Handeln der Sportvereine 
und -verbände vor Ort für die Öffentlichkeit sichtbar. 

Phase 05  Erstellung eines Umsetzungsstands
Zwölf Monate nachdem die Vereine und Verbände ihr Zielkonzept einge-
reicht haben, legen sie dem Land Baden-Württemberg den sogenannten 
Umsetzungsstand zum Zielkonzept sowie Ausblick auf den nächsten 
Zyklus vor. Welche Ziele konnten erreicht werden, welche noch nicht und 
warum? Welche Leitsätze werden in Zukunft vertieft? Der Umsetzungs-
stand wird im Internet veröffentlicht. Mit dem Umsetzungsstand erneuert 
sich die Selbstverpflichtung für weitere zwölf Monate.
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Phase 01 Registrierung zum Prozess und Erstellung des Zielkonzepts
In der ersten Phase des N!-Charta Sport Prozesses setzen sich die Ver-
eine und Verbände mit der N!-Charta Sport auseinander und entwickeln 
Ideen für das Zielkonzept. Der erste Schritt ist dabei die Anmeldung 
zum Prozess über die Webseite der N!-Charta Sport.

Die erste Phase dient der Vorbereitung vor der Unterzeichnung der 
N!-Charta Sport und ist dabei zeitlich nicht begrenzt.

Phase 02  Unterzeichnung der N!-Charta Sport
Bevor die Vereine und Verbände ihr Zielkonzept offiziell einreichen, können 
sie es zunächst an die Geschäftsstelle der Nachhaltigkeitsstrategie 
schicken. Dort wird es geprüft und um hilfreiche Hinweise ergänzt. 
Nach der Einarbeitung der Hinweise wird das Zielkonzept offiziell ein-
gereicht und die N!-Charta Sport unterzeichnet. Sobald der Verein oder 
Verband die Urkunde erhalten hat, beginnt das erste N!-Charta Sport 
Jahr und endet ein Jahr später zum gleichen Zeitpunkt.

Durch die Unterzeichnung gehen die Vereine und Verbände eine freiwillige 
Selbstverpflichtung ein: Fortan richten diese ihr Handeln im Sportverein
oder -verband an den Leitsätzen der N!-Charta Sport aus.

Die N!-Charta Sport ist ein Nachhaltigkeitsmanagementsystem mit 
einem regelmäßigen Zyklus. Wenn Ihr Sportverein oder -verband 
die N!-Charta Sport unterzeichnet, durchläuft er die folgenden fünf 
Prozessphasen:



Mehr Informationen und Anmeldung unter 
www.nachhaltigkeitsstrategie.de

Kontakt

Geschäftsstelle der Nachhaltigkeitsstrategie 
Baden-Württemberg

Telefon: 0711 / 126-2800
Mail: sport@nachhaltigkeitsstrategie.de
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